
„SCHMUNZELIGES“ Drei Damen halten ein Kaffeekränzchen ab, werden aber immer 

wieder vom geschwätzigen Papagei unterbrochen. Meint eine von ihnen: „So ein vorlautes 
Tier hätte ich schon längst verkauft.“ Seufzt die Gastgeberin: „Ich auch, aber er weiß zu viel!“ 
 

Ein bisschen gesunder Menschenverstand, Toleranz und Humor, 

wie behaglich ließe es sich damit leben. 
(William Sommerset Maugham) 

 

Kein größeres Geschenk können wir einem Kinde machen, 
als dass wir seinen Blick schärfen für die Schönheit 

und das Geheimnis der Welt , in der wir leben. 
(Rachel Carson) 

 

„SCHMUNZELIGES“ 

„Wer weiß, warum es in Holland so viele 

Windmühlen gibt?“, fragt der Lehrer. – „Ich weiß 

es“, meldet sich Fritz, „damit die Kühe immer frische Luft haben!“ 

 

Tröstende Zusagen: 
Gott sagt zu dir: Die Nöte dieser Zeit habenviele Gesichter. 

Naturkatstrophen, Kriege oder Epidemien 
bringen die Welt aus dem Gleichgewicht. 

Viele Menschen leiden an Einsamkeit, Arbeitslosigkeit, 
Mobbing, Krankheit, Gewalt und vielem mehr. 

Egal, wie deine Nöte heißen, du darfst sie mir bringen 
und deine ganze Angst, Wut, Trauer  
oder Verzweiflung bei mir abladen. 

Ich will dir beistehen und deinen Schmerz lindern. 
Nicht jeden Stolperstein werde ich dir aus dem Lebensweg räumen. 

Solltest du den Boden unter den Füßen verlieren, 
wirst du in meinen liebevollen Armen landen. 

Du bist mein geliebtes Kind und ich stehe dir bei in der Not. 
 

„SCHMUNZELIGES“ „Na, wie gefällt es dir im Fechtclub?“ – „Da gehe 
ich nicht mehr hin. Der Trainer hat mich gleich mit den Worten 
begrüßt: Schön, dass du kommst, wir brauchen wieder neues Blut!“ 
 

Man sollte gar nicht glauben, wie gut man ohne die Erfindungen  

des Jahres 2500 auskommen kann. (Kurt Tucholsky) 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Immer wieder fährt Herr Schumann um den Häuserblock, aber er findet 

keinen Parkplatz. „Sieht dir wieder mal ähnlich“, sagt seine Frau, „alle 

anderen haben einen Parkplatz gefunden, nur du nicht!“ 
 

Man muss die Fehler, die man ablegen kann, 

in Tugend verwandeln. (Cesare Pavese) 

 

Es lohnt sich, für jeden Moment 
seines Lebens dankbar zu sein. 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
„Hast du keine Angst, deine Frau könnte dir durchbrennen? Drei Jahre 
sind eine lange Zeit!“, fragt ein Knastbruder den anderen. Der andere 
schüttelt den Kopf: „Da brauche ich keine Angst zu haben. Erstens ist 
sie grundanständig, zweitens liebt sie mich und drittens sitzt sie auch!“ 


